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Umsetzung der neuen Regionalpolitik in der Region Laupen 
 
Der Bundesrat hat den eidg. Räten ein Bundesgesetz über Regionalpolitik 
unterbreitet mit der Absicht, die Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit 
im ländlichem Raum, Berggebiet und Grenzregionen zu fördern. Mit ent-
sprechenden strukturpolitischen Massnahmen soll ein Beitrag geleistet 
werden zur Verbesserung der wirtschaftlichen Lebensgrundlagen und der 
dezentralen Besiedlung. Der Kanton Bern hat die Regionen eingeladen, 
Vorschläge für ein kant. Umsetzungsprogramm zu erarbeiten. 
 
Der Verein Region Laupen, eine Plattform der Laupener Gemeinden für 
Fragen der überkommunalen Zusammenarbeit, hat den Ball aufgenommen 
und Parteien, Verbände, Institutionen und Gemeinden zu einer Arbeitsta-
gung eingeladen. Über 30 Personen haben an der Veranstaltung im 
Schloss Laupen teilgenommen und dabei erste Ideen entwickelt. 
 
Im Vordergrund standen dabei Projektideen zu Fragen des Tourismus, des 
Wohnens im Alter und zur Verbesserung des Absatzes von landwirtschaft-
lichen Angeboten. Wie können vorhandene touristische Attraktionen und 
Angebote besser gebündelt, vermarktet und ergänzt werden, damit sich 
Gäste auch tatsächlich angesprochen fühlen? So wären beispielsweise  
Anlässe in den historischen Mauern des Schlosses Laupen ein attraktiver 
Anziehungspunkt, zusätzlich zu den bekannten Schwerpunkten Natur –  
Bewegung – Wasser. 
 
Um einem steigenden Anteil einer alternden Bevölkerung in der Region 
einen attraktiven Wohnort bieten zu können, braucht es nicht nur neue 
Wohnformen, sondern es braucht auch neue Angebote etwa bei Dienst-
leistungen, die über die heutigen Leistungen der SPITEX hinausgehen. 
Weitere Ideen betrafen die Nutzung des Schwimmbades Laupen, ein regi-
onales Reitwegnetz, Lehrstellen für Realschulabgänger, eine Markthalle für 
regionale Produkte, usw. 
 
Motiviert von dieser ersten Zusammenkunft, wurde der Hoffnung Ausdruck 
verliehen, dass sich die Region Laupen der Weiterverfolgung dieser Pro-
jektvorschläge annimmt. 
 
Weitere Auskünfte: 
Ueli Rohrbach, Vize-Präsident Region Laupen, Tel. 076 315 64 04 


